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An den 

Vorsitzenden des Rates der  

Landeshauptstadt Düsseldorf 

Herrn Oberbürgermeister Dr. Stephan Keller 

 
 

 

Betrifft: 

Anfrage der Ratsgruppe Tierschutz/FREIE WÄHLER: Qual eines Labradors am 
08.07.2025 in Düsseldorf Unterbach 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

  

am 8. Juli 2025 um 18.22h postete das Tierheim Düsseldorf auf Facebook 
(Quelle 1): 

„Wir sind entsetzt!  

Warum macht man so etwas?? 

Heute wurde uns ein Labrador gebracht, der in Unterbach angebunden war. 

Das ist für uns schon normal, aber nicht normal ist, dass dem armen Kerl das 
Maul mit Panzerband zugeklebt war, auch hatte er noch ein Halti an!  

Er hatte keine Möglichkeit zu hecheln.  

Die ganze Nase ist so verletzt, dass er erst einmal behandelt werden muss.  

Die Finder haben ihn umgehend zu uns gebracht, wofür wir uns bedanken, denn 
so einen Hund, den man nicht kennt, im Auto zu transportieren, ist nicht 
selbstverständlich! 
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Wir bitten um Mithilfe; 

Wenn einer den Hund erkennt, oder weiß wo er hingehört, kann sich bitte bei 
uns im Tierheim melden (auch anonym). 

Für jeden Hinweis sind wir dankbar!  

Er wird jetzt behandelt und kann sich von seinem Schock erstmal erholen.“  

Fotos: (c) facebook.com_tierheim.d_08.07.2025 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, die nachfolgende Anfrage auf die 
Tagesordnung der Sitzung vom 09.10.2025 zu setzen und von der Verwaltung 
beantworten zu lassen:   

  

1.)  Welche Erkenntnisse hat die Stadtverwaltung Düsseldorf, auch 

gemeinsam und unterstützend mit dem Tierheim Düsseldorf und/oder 
Dritten in der Zeit zwischen Anfragestellung und der Stadtratssitzung am 
9. Oktober 2025 gewonnen? 

  

2.)  Welche Schlussfolgerungen hat die Verwaltung aus der Beantwortung zur 
Frage 1 zum Schutz von Tieren, hier insbesondere von Hunden, in 
Düsseldorf gezogen (wenn es schon zu konkreten Umsetzungen 
gekommen ist oder diese schon beschlossen sind, dann bitte mit 
angegeben)? 

  

3.)  Wie können alle Hunde, die in Düsseldorf leben, z.B. geshippt werden 
(müssen), so dass sie bei Verlust, Misshandlung, Aussetzen, 
Verlorengehen, etc. einem Hundehalter zugeordnet werden können?     

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

         

Torsten Lemmer 

  

  

Quelle 1 = Facebook  

 
 

https://www.facebook.com/tierheim.d
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